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Monatsinformation 

März 2025 

Guten Tag, 

die mit dem Corona-Steuerhilfegesetz vom 19.06.2020 eingeführte Steuerbefreiung ist nach Auffassung 
des Niedersächsischen Finanzgerichts rückwirkend, d. h. für ab dem 01.03.2020 gewährte Corona- 
Sonderzahlungen, anwendbar. 

Der Bundesfinanzhof entschied, dass Aufwendungen für die Mitgliedschaft in einem Fitnessstudio nicht 
als außergewöhnliche Belastungen zu berücksichtigen sind. Dies gelte auch dann, wenn die Teilnahme an 
einem dort angebotenen, ärztlich verordneten Funktionstraining die Mitgliedschaft in dem Fitnessstudio 
voraussetzt. 

Das Verschenken von Geschäftsanteilen an leitende Mitarbeiter zur Sicherung der Unternehmens- 
nachfolge führt laut Bundesfinanzhof nicht ohne Weiteres zu steuerpflichtigem Arbeitslohn bei den Ein- 
künften aus nichtselbstständiger Arbeit. 

Die Steuerermäßigung für haushaltsnahe Pflege- und Betreuungsleistungen gibt es ab dem Veranlagungs- 
zeitraum 2025 nur mit Rechnung und Überweisung auf das Konto des Leistungserbringers. 

Durch die vielen gesetzlichen Neuerungen der letzten Monate ist es sicher nicht einfach, den Überblick 
über die neu geltenden Regelungen zu behalten. Daher weisen wir erneut auf einige Änderungen im 
Umsatzsteuergesetz hin. 

Haben Sie Fragen zu den Artikeln dieser Ausgabe der Monatsinformation oder zu anderen Themen? 
Bitte sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne. 

Mit freundlichen Grüßen 

Frank Berger WP/StB 
Geschäftsführer 
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(ØT�'KPMQOOGPUVGWGTR�KEJVKIG

4ØEMYKTMGPFG�#PYGPFWPI�FGT�OKV�FGO�%QTQPC�5VGWGTJKNHG�
IGUGV\�GKPIGHØJTVGP�5VGWGTDGHTGKWPI�HØT�CD����/ÀT\������
IGYÀJTVG�%QTQPC�5QPFGT\CJNWPIGP

Eine ersatzweise anstelle von Urlaubsgeld oder einer Bonuszahlung aus Gründen 

der Steueroptimierung steuerfrei erbrachte Corona-Sonderzahlung stellt laut Nie-

dersächsischem Finanzgericht jedenfalls dann keine zusätzlich zum ohnehin ge-

schuldeten Arbeitslohn gewährte Leistung dar, wenn zeitgleich mit der als Corona-

Sonderzahlung deklarierten Auszahlung ein Anspruch auf Urlaubsgeld bzw. eine 

Bonuszahlung begründet worden ist.

&KG�5VGWGTDGHTGKWPI�
�|��0T�|��C�'5V)��UGV\G�W�|C��XQTCWU��FCUU�FGT�#TDGKVIGDGT�FKG�

Sonderzahlung aufgrund der Corona-Krise erbringe. Aus den Gesamtumständen 

müsse erkennbar sein, dass die konkrete Leistung gewährt werde, um die beim 

#TDGKVPGJOGT�YGIGP�FGT�%QTQPC�2CPFGOKG�GPVUVCPFGPGP�
/GJT��$GNCUVWPIGP�CWU-

zugleichen und abzumildern.

Hinweis

Die hier gegen den Nachforderungsbescheid erhobene Klage ist unbegrün-

FGV��&KG�5VGWGTDGHTGKWPIUXQTUEJTKHV�FGU��|��0T�|��C�'5V)�UGK�\YCT�TØEMYKT-

MGPF�CD�FGO������������CPYGPFDCT��FGTGP�8QTCWUUGV\WPIGP�JÀVVGP�LGFQEJ�

im konkreten Fall nicht vorgelegen (hier: Ankündigung der Auszahlung von 

Urlaubsgeld bzw. Bonus verbunden mit dem Hinweis der Deklarierung als 

"Corona-Sonderzahlung" aus steuerlichen Gründen durch internen Aus-

JCPI��

Die Revision wurde zur Fortbildung des Rechts zugelassen. Diese wurde 

CWEJ�GKPIGNGIV�
$(*�#\��8+�4��������

&KG�INGKEJG�2TQDNGOCVKM�KUV�DGK�FGT�8GTYGPFWPI�FGT�+P�CVKQPUCWUINGKEJU�

prämie zu erwarten.
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�����YGTFGP�OGJT�4GPVPGT�UVGWGTR�KEJVKI

&WTEJ�FKG�KP�FKGUGO�,CJT�\W�GTYCTVGPFG�4GPVGPGTJÒJWPI�TWVUEJGP������TWPF�

������|5GPKQTGP�PGW�KP�FKG�5VGWGTR�KEJV��&CU�IGJV�CWU�CMVWGNNGP�5EJÀV\WPIGP�

FGU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWOU�JGTXQT��5QOKV�YGTFGP�KPUIGUCOV�IWV����|/KNNKQPGP�

5GPKQTGP�5VGWGTP�CWH�4GPVGPDG\ØIG�\CJNGP��YCU�HCUV���|/KNNKCTFGP�'WTQ�'KPPCJOGP�

DGFGWVGV�����|/KNNKCTFGP�OGJT�CNU�KO�8QTLCJT�

Hinweis

&GT�$WPF�FGT�5VGWGT\CJNGT�
$F5V��DGKURKGNUYGKUG�HQTFGTV�YKTMUCOG�'PVNCUVWP-

gen für ältere:

�� 8GTUEJKGDWPI�FGT�8QNNDGUVGWGTWPI�CWH�FCU�,CJT������WPF�TØEMYKTMGPF�CD�

�����GKPGP�IGTKPIGTGP�#PUVKGI�FGT�$GUVGWGTWPI�

�� Der prozentuale Rentenfreibetrag sollte auch für Rentenerhöhungen be-

rücksichtigt werden. Das würde Ost- und West-Renten steuerlich anglei-

chen. Derzeit ist die Besteuerung der Ost-Renten aufgrund der überpro-

portionalen Rentenangleichung der vergangenen Jahre höher als die der 

9GUV�4GPVGP��&COKV�MÀOG�GU�\W�FGWVNKEJ�YGPKIGT�2�KEJVXGTCPNCIWPIGP�

�� Keine Doppelbesteuerung der Renten.

&QRRGNDGUVGWGTWPI�FGT�#NVGTUTGPVGP�� 
4GXKUKQPUXGTHCJTGP�XQT�FGO�$WPFGU�PCP\JQH

&CU�(KPCP\IGTKEJV�FGU�5CCTNCPFGU�GPVUEJKGF�KP�GKPGO�8GTHCJTGP��FCUU�DGK�4GPVGP�CWU�

einer gesetzlichen und privaten Rentenversicherung keine verfassungswidrige Dop-

RGNDGUVGWGTWPI�IGIGDGP�KUV�
#\���|-|����������*KGT\W�KUV�FKG�4GXKUKQP�DGKO�$WP-

FGU�PCP\JQH�
#\��:|4|������CPJÀPIKI��8QO�$WPFGU�PCP\JQH�YKTF�KPUDGUQPFGTG�\W�

klären sein, ob eine verfassungswidrige doppelte Besteuerung im Einzelfall vorliegt, 

YGPP�FGT�XQT������DG\CJNVG�6GKN�FGT�8QTUQTIGCWHYGPFWPIGP�CWU�DGTGKVU�XGTUVGW-
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GTVGO�'KPMQOOGP�FGP�FCPCEJ�DG\CJNVGP�6GKN�FGWVNKEJ�ØDGTUVGKIV�WPF�UKEJ�FKGUGU�

¸DGTIGYKEJV�PKEJV�KP�FGO�$GUVGWGTWPIUCPVGKN�
IGO���|���0T�|��5CV\|��$WEJUV�|C�

&QRRGNDWEJUV��CC�'5V)��YKFGTURKGIGNV�

+O�5VTGKVHCNN�GTJKGNV�FGT�-NÀIGT�UGKV������GKPG�IGUGV\NKEJG�4GIGNCNVGTUTGPVG�UQYKG�UGKV�

�����GKPG�$GVTKGDUTGPVG�CWU�FGT�<WUCV\XGTUQTIWPIUMCUUG�5CCTNCPF��&CU�DGMNCIVG�

(KPCP\COV�DGUVGWGTVG�FKG�IGUGV\NKEJG�4GPVG�OKV�GKPGO�UVGWGTR�KEJVKIGP�'TVTCIUCP-

VGKN�XQP���|��WPF�FKG�RTKXCVG�<WUCV\TGPVG�OKV���|���<YKUEJGP�FGP�2CTVGKGP�YCT�FKG�

Frage streitig, ob eine verfassungsrechtlich unzulässige doppelte Besteuerung der 

#NVGTUGKPMØPHVG�KP�FGP�,CJTGP������WPF������XQTNCI��5EJYGTRWPMV�FGT�-NCIG�KUV�FKG�

aus Klägersicht verfassungswidrige Doppelbesteuerung der Rentenbeiträge in der 

Einzahlungs- und der Auszahlungsphase.

0GWTGIGNWPI�FGT�7PVGTJCNVUCWHYGPFWPIGP��#D������KUV�
$CTWPVGTJCNV�UVGWGTNKEJ�PKEJV�OGJT�CD\WIUHÀJKI

+UV�GKP�5VGWGTR�KEJVKIGT�IGIGPØDGT�GKPGT�CPFGTGP�2GTUQP�FC\W�XGTR�KEJVGV��7PVGT-

halt zu zahlen, können diese Unterhaltsaufwendungen in der Einkommensteuerer-

klärung geltend gemacht werden. 

#D������������JCV�FGT�)GUGV\IGDGT�OKV�FGO�,CJTGUUVGWGTIGUGV\������FKG�4GIG-

NWPIGP�\WO�#D\WI�XQP�7PVGTJCNVUCWHYGPFWPIGP�IGÀPFGTV�
�|��C�#DU�|��5CV\|���

'5V)���Barzahlungen�YGTFGP�PKEJV�OGJT�UVGWGTNKEJ�DGTØEMUKEJVKIV��<WUÀV\NKEJ�\W�

FGP�DGTGKVU�DGMCPPVGP�8QTCWUUGV\WPIGP�UKPF�)GNF\WYGPFWPIGP�CP�GKPG�IGUGV\NKEJ�

WPVGTJCNVUDGTGEJVKIVG�2GTUQP�PWT�PQEJ�FCPP�CD\KGJDCT��YGPP�UKG�FWTEJ�<CJNWPI�CWH�

FCU�-QPVQ�FGT�WPVGTJCNVGPGP�2GTUQP�GTHQNIGP�
$CPMØDGTYGKUWPI���&KG�4GEJVUÀPFG-

rung betrifft ausschließlich Geldzuwendungen.

Für 0CVWTCN��WPF�5CEJNGKUVWPIGP sowie außergewöhnliche Härtefälle gelten 

YGKVGTJKP�IGUQPFGTVG�4GIGNWPIGP��+P�DGUQPFGTGP�*ÀTVGHÀNNGP�
8QTNKGIGP�DGUQPFG-

TGT�8GTJÀNVPKUUG��MÒPPVGP�#WUPCJOGP�IGYÀJTV�YGTFGP��YGPP�CW»GTIGYÒJPNKEJG�

Umstände, wie eine Kriegssituation im Wohnsitzstaat, eine Banküberweisung un-

möglich machen. Das Finanzamt entscheidet hier nach allgemeinen Billigkeitsgrund-

sätzen.
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/KVINKGFUDGKVTÀIG�HØT�(KVPGUUUVWFKQ�UKPF�MGKPG�
CW»GTIGYÒJPNKEJGP�$GNCUVWPIGP

Der Klägerin wurde ein Funktionstraining in Form von Wassergymnastik ärztlich ver-

QTFPGV��&GTCTVKIG�6TCKPKPIU�YGTFGP�XQP�XGTUEJKGFGPGP�#PDKGVGTP��FKG�GPVURTGEJGPF�

SWCNK�\KGTVGU�2GTUQPCN�DGUEJÀHVKIGP��CPIGDQVGP��5KG�GPVUEJKGF�UKEJ�HØT�FCU�6TCKPKPI�

DGK�GKPGO�4GJC�8GTGKP��FGT�FKG�-WTUG�KP�GKPGO�HØT�UKG�XGTMGJTUIØPUVKI�IGNGIGPGP�

(KVPGUUUVWFKQ�CDJKGNV��8QTCWUUGV\WPI�HØT�FKG�-WTUVGKNPCJOG�YCT�PGDGP�FGO�-QUVGP-

DGKVTCI�HØT�FCU�(WPMVKQPUVTCKPKPI�WPF�FGT�/KVINKGFUEJCHV�KO�4GJC�8GTGKP�CWEJ�FKG�

Mitgliedschaft in dem Fitnessstudio. Die Fitnessstudio-Mitgliedschaft berechtigte die 

Klägerin allerdings auch zur Nutzung des Schwimmbads und der Sauna sowie zur 

6GKNPCJOG�CP�CPFGTGP�-WTUGP��&KG�-TCPMGPMCUUG�GTUVCVVGVG�PWT�FKG�-WTUIGDØJTGP�

für das Funktionstraining. Als Krankheitskosten und damit als außergewöhnliche 

Belastungen berücksichtigte das beklagte Finanzamt nur die Mitgliedsbeiträge für 

FGP�4GJC�8GTGKP��

&KG�4KEJVGT�FGU�$WPFGU�PCP\JQHU�DGUVÀVKIVGP�FKGUG�#WHHCUUWPI�
#\��8+|4|�������

Mitgliedsbeiträge für ein Fitnessstudio zählen nicht zu den als außergewöhnliche 

$GNCUVWPIGP�CP\WGTMGPPGPFGP�\YCPIUNÀW�I�GPVUVCPFGPGP�-TCPMJGKVUMQUVGP��&KG�

/KVINKGFUDGKVTÀIG�UGKGP�FGT�-NÀIGTKP�PKEJV�FGUJCND�\YCPIUNÀW�I�GTYCEJUGP��YGKN�UKG�

dem Fitnessstudio als Mitglied beitreten musste, um an dem ärztlich verordneten 

Funktionstraining teilnehmen zu können. Die Entscheidung, das Funktionstraining in 

dem Fitnessstudio zu absolvieren, sei in erster Linie Folge eines frei gewählten Kon-

UWOXGTJCNVGPU��YGNEJGU�GKPG�UVGWGTGTJGDNKEJG�<YCPIUNÀW�IMGKV�PKEJV�DGITØPFGP�

MCPP��<WFGO�UVGJG�FGO�#D\WI�FGT�/KVINKGFUDGKVTÀIG�FGT�7OUVCPF�GPVIGIGP��FCUU�

die Klägerin hierdurch die Möglichkeit 

erhielt, auch weitere Leistungsangebote 

– außerhalb des medizinisch indizierten 

Funktionstrainings – zu nutzen. Dies 

gelte auch dann, wenn die Klägerin hier-

von – wie von ihr angegeben – keinen 

Gebrauch gemacht hat.
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*CWUJCNVUPCJG�&KGPUVNGKUVWPI�� 
5VGWGTGTOÀ»KIWPI�CWEJ�HØT�2�GIG��WPF�$GVTGWWPIUNGKUVWPIGP�
PWT�OKV�4GEJPWPI�WPF�¸DGTYGKUWPI

&KG�5VGWGTGTOÀ»KIWPI�HØT�JCWUJCNVUPCJG�2�GIG��WPF�$GVTGWWPIUNGKUVWPIGP�
IGO��

�|��C�'5V)��IKDV�GU�CD�FGO�8GTCPNCIWPIU\GKVTCWO������PWT�OKV�4GEJPWPI�WPF�

¸DGTYGKUWPI�CWH�FCU�-QPVQ�FGU�.GKUVWPIUGTDTKPIGTU��&KG�8QTCWUUGV\WPIGP�HØT�

Steuerermäßigungen für JCWUJCNVUPCJG�&KGPUVNGKUVWPIGP und Handwerker-

NGKUVWPIGP�UKPF�FGT�'TJCNV�GKPGT�4GEJPWPI�UQYKG�FKG�<CJNWPI�CWH�FCU�-QPVQ�FGU�

.GKUVWPIUGTDTKPIGTU��&QEJ�IGNVGP�FKGUG�#PHQTFGTWPIGP�CWEJ�HØT�FKG�2�GIG��WPF�

Betreuungsleistungen? 

&GT�$WPFGU�PCP\JQH�JCVVG�FKGU�OKV�7TVGKN�XQO������������
#\��8+�4�������XGTPGKPV��

Nach Auffassung der Richter ging dies aus dem bisherigen Gesetzeswortlaut im 

*KPDNKEM�CWH�2�GIG��WPF�$GVTGWWPIUNGKUVWPIGP�PKEJV�GKPFGWVKI�JGTXQT��0WP�JCV�FGT�

)GUGV\IGDGT�FCU�)GUGV\�IGÀPFGTV���|��C�'5V)�JCV�FWTEJ�FCU�,CJTGUUVGWGTIGUGV\�

�����OKV�9KTMWPI�CD������GKPG�4GEJVUÀPFGTWPI�GTHCJTGP��&�|J���8QTCWUUGV\WPI�HØT�

CNNG�5VGWGTGTOÀ»KIWPIGP�KUV��FCUU�FGT�5VGWGTR�KEJVKIG�HØT�FKG�#WHYGPFWPIGP�GKPG�

4GEJPWPI�GTJCNVGP�JCV�WPF�FKG�<CJNWPI�CWH�FCU�-QPVQ�FGU�'TDTKPIGTU�FGT�.GKUVWPI�

erfolgt ist.

5VGWGTHTGKJGKV�XQP�5CPKGTWPIUIGYKPPGP�

&KG�-NÀIGTKP��GKPG�)OD*���%Q��-)��GTJKGNV�KO�,CJT������GKPGP�5EJWNFGPGTNCUU�FWTEJ�

FKG�$��$CPM�#)��+P�FGT�$KNCP\������FGT�-NÀIGTKP�YWTFG�GKP�CW»GTQTFGPVNKEJGT�'TVTCI�

ausgewiesen. Sie beantragte die steuerliche Freistellung dieses Ertrags als Sanie-

TWPIUIGYKPP�
IGO���|�C�'5V)���&CU�DGMNCIVG�(KPCP\COV�NGJPVG�FKGU�CD��FC�GU�CP�

einer Sanierungsabsicht der Gläubigerin und der Fortführung des Unternehmens 

zweifelte.

&CU�(KPCP\IGTKEJV�/ØPUVGT�UVGNNVG�HGUV��FCUU�FKG�-NÀIGTKP�\WO�<GKVRWPMV�FGU�5EJWN-

denerlasses sanierungsbedürftig war und entschied, dass ein außerordentlicher 

Ertrag aus einem Schuldenerlass bei der GmbH & Co. KG als steuerfreier Sanie-

TWPIUGTVTCI�CP\WGTMGPPGP�KUV�
#\�|��|-|��������(���&KG�$KNCP\�\WO������������YKGU�
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GTJGDNKEJG�¸DGTUEJWNFWPI�WPF�<CJNWPIUWPHÀJKIMGKV�CWU��&GT�5EJWNFGPGTNCUU�FWTEJ�

die Bank trug zur nachhaltigen Sanierung des Unternehmens bei, denn die wirt-

UEJCHVNKEJG�5EJKG�CIG�YWTFG�FWTEJ�FGP�9GIHCNN�FGT�8GTDKPFNKEJMGKVGP�DGUGKVKIV��&KG�

-NÀIGTKP�MQPPVG�KP�FGP�(QNIGLCJTGP�)GYKPPG�GT\KGNGP�WPF�KJTG�6ÀVKIMGKV��KPMNWUKXG�

geplanter Bauprojekte, fortsetzen. Des Weiteren habe die den Schuldenerlass aus-

sprechende B. Bank AG mit Sanierungsabsicht gehandelt. 

Hinweis

'PVUEJGKFGPF�UGK�PCEJ�#WHHCUUWPI�FGT�4KEJVGT�PKEJV�PWT�FKG�QDLGMVKXG�8GT-

DGUUGTWPI�FGT��PCP\KGNNGP�.CIG��UQPFGTP�CWEJ�FKG�PCEJIGYKGUGPG�Sanie-

TWPIUCDUKEJV des Gläubigers und die HQTVIGUGV\VG�WPVGTPGJOGTKUEJG�

6ÀVKIMGKV.

.QJPUVGWGT

5EJGPMWPI�XQP�)GUGNNUEJCHVUCPVGKNGP�CP�NGKVGPFG�/KVCTDGKVGT�
\WT�5KEJGTWPI�FGT�7PVGTPGJOGPUPCEJHQNIG�MGKP�#TDGKVUNQJP

+O�5VTGKVHCNN�YCT�FKG�-NÀIGTKP�UGKV�XKGNGP�,CJTGP�KP�FGT�(ØJTWPIUGDGPG�GKPGU�MNGKPGTGP�

Unternehmens tätig. Da der Sohn der Gründungsgesellschafter als Unternehmens-

nachfolger ausschied, beschlossen diese, die Leitung des Unternehmens zur Siche-

rung der Unternehmensfortführung in die Hände der Klägerin und der weiteren 

/KVINKGFGT�FGT�(ØJTWPIUGDGPG�\W�NGIGP��*KGT\W�ØDGTVTWIGP�UKG�LGYGKNU��������FGT�

Anteile schenkweise an die Klägerin sowie vier weitere Personen. Das beklagte 

(KPCP\COV�UCJ�FGP�KP�FGT�UEJGPMYGKUGP�¸DGTVTCIWPI�NKGIGPFGP�IGNFYGTVGP�8QTVGKN�

als Arbeitslohn an und unterwarf diesen der Besteuerung.

&GT�$WPFGU�PCP\JQH�GPVUEJKGF�
#\��8+�4���������#WEJ�YGPP�GKPG�#PVGKNUØDGTVTC-

gung mit dem Arbeitsverhältnis zusammenhängt, ist sie durch dieses nicht (maß-

IGDNKEJ��XGTCPNCUUV��&GPP�GPVUEJGKFGPFGU�/QVKX�HØT�FKG�¸DGTVTCIWPI�KUV�HØT�CNNG�

Beteiligten erkennbar die Regelung der Unternehmensnachfolge gewesen. Der in 
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FGT�UEJGPMYGKUGP�¸DGTVTCIWPI�CWU�IGUGNNUEJCHVUTGEJVNKEJGP�)TØPFGP�NKGIGPFG�8QT-

teil stelle in dieser Situation keine Entlohnung der leitenden Mitarbeiter für in der 

8GTICPIGPJGKV�GTDTCEJVG�QFGT�KP�<WMWPHV�\W�GTDTKPIGPFG�&KGPUVG�FCT��

Hinweis

#NU�OC»IGDNKEJG�+PFK\KGP�IGIGP�#TDGKVUNQJP�UCJGP�FKG�4KEJVGT�CWEJ�CP��FCUU�

die Anteilsübertragung nicht an den Fortbestand der Arbeitsverhältnisse 

IGMPØRHV�IGYGUGP�YCT�WPF�FGT�XQO�(KPCP\COV�CPIGPQOOGPG�8QTVGKN�KO�

8GTINGKEJ�\W�FGP�$TWVVQ�#TDGKVUNÒJPGP�FGT�$GUEJGPMVGP�FGWVNKEJ�CWU�FGO�

4CJOGP��GN�

$GK�WPVGTLÀJTKIGT�.QJPUVGWGT�'TOÀ»KIWPI�DGUVGJV� 
CO�,CJTGUGPFG�QHV�5VGWGTGTMNÀTWPIUR�KEJV

#TDGKVPGJOGT��FKG�\��$��GKPGP�YGKVGP�#TDGKVUYGI�JCDGP�QFGT�KO�8QTCWU�WO�JQJG�

außergewöhnliche Belastungen wissen – etwa durch eine Krankheit bzw. teure 

Medikamente, können diese steuerlich relevanten Aufwendungen auf Antrag schon 

unter dem Jahr vom Finanzamt berücksichtigen lassen – durch sog. .QJPUVGWGTCD-

zugsmerkmale. Wer die Lohnsteuer-Ermäßigung in Anspruch nimmt, und damit 

Monat für Monat mehr Netto vom Brutto ausgezahlt bekommt, ist jedoch grund-

UÀV\NKEJ�XGTR�KEJVGV��CO�,CJTGUGPFG�GKPG�5VGWGTGTMNÀTWPI�CD\WIGDGP�WPF�FCOKV�

unter Beweis zu stellen, dass die Lohnsteuerabzugsmerkmale gerechtfertigt waren. 

8QP�FKGUGT�#DICDGR�KEJV�UKPF�$GUEJÀHVKIVG�KP�DGUVKOOVGP�(ÀNNGP�DGHTGKV��YGPP�FGT�

im Kalenderjahr insgesamt erzielte Arbeitslohn bei einer Einzelveranlagung nicht 

JÒJGT�KUV�CNU�FKG�5WOOG�CWU�FGO�)TWPFHTGKDGVTCI�
�������������'WTQ���FGO�#TDGKV-

PGJOGT�2CWUEJDGVTCI�
������������'WTQ��WPF�FGO�5QPFGTCWUICDGP�2CWUEJDGVTCI�


���������'WTQ���$GK�IGOGKPUCO�XGTCPNCIVGP�'JGRCCTGP�XGTFQRRGNV�UKEJ�FKG�)TGP\G�

entsprechend.
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'DGPHCNNU�MGKPG�2�KEJV��VTQV\�DGYKNNKIVGT�.QJPUVGWGT�'TOÀ»KIWPI�GKPG�'KPMQOOGP-

steuererklärung abzugeben, besteht, wenn lediglich der Pauschbetrag für Men-

schen mit Behinderungen oder der Pauschbetrag für Hinterbliebene geändert 

wurde. Gleiches gilt, wenn der Entlastungsbetrag für Alleinerziehende eingetragen 

YWTFG�QFGT�FKG�<CJN�FGT�-KPFGTHTGKDGVTÀIG�IGÀPFGTV�YQTFGP�KUV�

(ØT�7OUCV\UVGWGTR�KEJVKIG

9KEJVKIG� PFGTWPIGP�KO�7OUCV\UVGWGTIGUGV\�FWTEJ� 
FCU�8KGTVG�$ØTQMTCVKGGPVNCUVWPIUIGUGV\

&GT�5EJYGNNGPYGTV�
KP��|���#DU�|����C�75V)��HØT�FKG�8GTR�KEJVWPI�\WT�#DICDG�GKPGT�

OQPCVNKEJGP�7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPI�KUV�\WT�'PVNCUVWPI�XQP�7PVGTPGJOGP�CP-

IGJQDGP�YQTFGP��'T�DGVTWI�DKUNCPI�������'WTQ�FGT�7OUCV\UVGWGT\CJNNCUV�FGU�XQTCP-

IGICPIGPGP�-CNGPFGTLCJTGU�
UQI��8QTLCJTGUWOUCV\UVGWGT���#D������������IKNV�GKP�

5EJYGNNGPYGTV�XQP�������'WTQ��&COKV�UQNN�FKG�#P\CJN�FGT�CD\WIGDGPFGP�7OUCV\-

UVGWGT�8QTCPOGNFWPIGP�TGFW\KGTV�YGTFGP��9KTF�FGT�5EJYGNNGPYGTV�PKEJV�ØDGTUEJTKV-

VGP��OWUU�FKG�7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPI�UVCVV�FGT�OQPCVNKEJGP�8QTCPOGNFWPI�

nur noch vierteljährlich abgegeben werden.

'DGPHCNNU�CPIGJQDGP�YWTFG�FKG�$CICVGNNITGP\G�DGK�FGT�&KHHGTGP\DGUVGWGTWPI�
�|��C�

#DU�|��75V)���&KG�#PJGDWPI�FGT�$CICVGNNITGP\G�DGK�FGT�&KHHGTGP\DGUVGWGTWPI�XQP�

����'WTQ�CWH�����'WTQ�
�|��C�#DU�|��75V)��CD������������UQNN�'PVNCUVWPIGP�DGK�FGT�

Ermittlung der umsatzsteuerrechtlichen Bemessungsgrundlage bringen. Demnach 

kann ein Wiederverkäufer vereinfacht die Bemessungsgrundlage nach der Gesamt-

differenz aus allen innerhalb eines Besteuerungszeitraumes getätigten Einkäufen 

WPF�8GTMÀWHGP�DKNFGP��UQHGTP�FGT�'KPMCWHURTGKU�FKG�$CICVGNNITGP\G�PKEJV�ØDGTUVGKIV�

9KEJVKIG�WOUCV\UVGWGTNKEJG� PFGTWPIGP�FWTEJ� 
FCU�9CEJUVWOUEJCPEGPIGUGV\

Durch das Wachstumschancengesetz wurde der Schwellenwert zur Befreiung von 

FGT�#DICDG�XQP�XKGTVGNLÀJTNKEJGP�7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPIGP�CPIGJQDGP�s�XQP�

������'WTQ�CWH�������'WTQ��7PVGTPGJOGT��FGTGP�7OUCV\UVGWGT\CJNNCUV�KO�,CJT������
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PKEJV�OGJT�CNU�������'WTQ�DGVTWI��MÒPPGP�CD������������XQP�FGT�8GTR�KEJVWPI�\WT�

#DICDG�XQP�7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPIGP�DGHTGKV�YGTFGP�WPF�DTCWEJGP�FCPP�PWT�

noch eine Umsatzsteuer-Jahreserklärung abgeben.

8GTHCJTGPUTGEJV

$GMCPPVICDG�MVKQP�DGK�8GTYCNVWPIUCMVGP��#D������OGJT�<GKV�
HØT�'KPURTØEJG�FWTEJ�FCU�2QUVTGEJVOQFGTPKUKGTWPIUIGUGV\

Wird beispielsweise gegen einen Steuerbescheid Einspruch eingelegt, kommt es 

HØT�FGUUGP�<WNÀUUKIMGKV�W�|C��CWH�FGP�HTKUVIGTGEJVGP�'KPICPI�DGKO�(KPCP\COV�CP��

Für die Frist ist wiederum das Bekanntgabedatum des Bescheides von Bedeutung 

und somit vor allem, wann dieser zur Post gegeben wurde. Bislang galt eine Drei-

VCIGUXGTOWVWPI��YQPCEJ�FGT�$GUEJGKF�CO�FTKVVGP�6CI�PCEJ�#WHICDG�\WT�2QUV�CNU�

DGMCPPVIGIGDGP�ICNV��#D������������ÀPFGTV�UKEJ�OKV�FGO�2QUVTGEJVUOQFGTPKUKG-

rungsgesetz eine entscheidende Regel: Die bisherige Dreitagesvermutung wird zur 

8KGTVCIGUXGTOWVWPI – eine Anpassung an langsamere Postlaufzeiten.

(ÀNNV�FCU�'PFG�FGT�PGWGP�8KGTVCIGUHTKUV�CWH�GKPGP�5COUVCI��5QPPVCI�QFGT�GKPGP�

IGUGV\NKEJGP�(GKGTVCI��XGTUEJKGDV�UKEJ�FGT�(TKUVCDNCWH�
�|����#DU�|��FGT�#DICDGPQTF-

PWPI��UQ�YKG�DGK�FGT�DKUJGTKIGP�&TGKVCIGUHTKUV�CWH�FGP�#DNCWH�FGU�PÀEJUVGP�9GTM-

tages.

&KG�0GWTGIGNWPI�KUV�CWH�CNNG�8GTYCNVWPIUCMVG�CP\WYGPFGP��FKG�PCEJ�FGO�

�����������\WT�2QUV�IGIGDGP��GNGMVTQPKUEJ�ØDGTOKVVGNV�QFGT�GNGMVTQPKUEJ�\WO�#D-

ruf bereitgestellt werden. Sie gilt dagegen PKEJV�HØT�8GTYCNVWPIUCMVG��FKG�HÒTONKEJ�

\WIGUVGNNV�YGTFGP��GVYC�OKV�<WUVGNNWPIUWTMWPFG��+P�FKGUGP�(ÀNNGP�UKPF�FKG�8GTYCN-

VWPIUCMVG�OKV�KJTGT�VCVUÀEJNKEJGP�<WUVGNNWPI�DGMCPPVIGIGDGP�

9KEJVKI�KUV�FGT�<GKVRWPMV�FGT�$GMCPPVICDG�\��$��HØT�FGP�$GIKPP�FGT�'KPURTWEJUHTKUV��

*KGT�TGIGNV��|����#DICDGPQTFPWPI��FCUU�FGT�'KPURTWEJ�KPPGTJCND�GKPGU�/QPCVU�

nach Bekanntgabe einzulegen ist. 

Publication name: Mandanten-Monatsinformation 03/2025 generated: 
2025-04-03T14:10:48+02:00 



��

0lU]������²�0RQDWVLQIRUPDWLRQ

$GKURKGN��'KP�5VGWGTDGUEJGKF�IGJV�CP�GKPGO�/KVVYQEJ�
��������\WT�2QUV��&GT�XKGT-

VG�6CI�YÀTG�GKP�5QPPVCI�
��������&GT�$GUEJGKF�IKNV�GTUV�CO�/QPVCI�
��������CNU�

DGMCPPVIGIGDGP�
IGO���|����#DU�|��0T�|��#1�K�|8�|O���|����#DU�|��#1���&KG�'KP-

URTWEJUHTKUV�GPFGV�CNUQ�OKV�#DNCWH�FGU��������$KU�FCPP�OWUU�FGT�'KPURTWEJ�DGKO�

Finanzamt eingegangen sein.

#TDGKVUTGEJV

)GJCNVUCDTGEJPWPIGP�CWUUEJNKG»NKEJ�CNU�GNGMVTQPKUEJGU�
&QMWOGPV�GTNCWDV

Wann darf eine Lohnabrechnung ausschließlich digital verschickt werden? Das Bun-

FGUCTDGKVUIGTKEJV�GPVUEJKGF��FCUU�FGT�#TDGKVIGDGT�FGO�#TDGKVPGJOGT�DGK�<CJNWPI�

FGU�#TDGKVUGPVIGNVU�GKPG�#DTGEJPWPI�KP�6GZVHQTO�\W�GTVGKNGP�JCV�WPF�FKGUG�8GT-

R�KEJVWPI�CWEJ�FCFWTEJ�GTHØNNGP�MCPP��YGPP�GT�FKG�#DTGEJPWPI�CNU�GNGMVTQPKUEJGU�

Dokument zum Abruf in ein passwortgeschütztes digitales Mitarbeiterpostfach 

GKPUVGNNV�
#\����#<4��������

'KP�.GDGPUOKVVGN�&KUEQWPVGT�JCVVG�FKG�)GJCNVUCDTGEJPWPIGP�FGT�MNCIGPFGP�8GT-

MÀWHGTKP�KP�GKPGO�FKIKVCNGP�/KVCTDGKVGTRQUVHCEJ�\WT�8GTHØIWPI�IGUVGNNV��KP�YGNEJGO�

die Daten passwortgeschützt online abrufbar waren. Auf Grundlage einer Kon-

\GTPDGVTKGDUXGTGKPDCTWPI�YCT�FCU�CD�/ÀT\������FKG�GKP\KIG�/ÒINKEJMGKV��CWH�FKG�

#DTGEJPWPIGP�\W\WITGKHGP��&CIGIGP�MNCIVG�GKPG�8GTMÀWHGTKP��5KG�XGTNCPIVG��KJTG�

Abrechnungen weiterhin in Papierform übersendet zu bekommen. Dies sah das 

Bundesarbeitsgericht anders. 

+ORTGUUWO�

�������#NNG�4GEJVG��KPUDGUQPFGTG�FCU�8GTNCIUTGEJV��CNNGKP�DGKO�*GTCWUIGDGT�&#6'8�G)��������0ØTPDGTI�


8GTNCI���&KG�+PJCNVG�YWTFGP�OKV�ITÒ»VGT�5QTIHCNV�GTUVGNNV��GTJGDGP�MGKPGP�#PURTWEJ�CWH�GKPG�XQNNUVÀPFKIG�

Darstellung und ersetzen nicht die Prüfung und Beratung im Einzelfall.

&KG�GPVJCNVGPGP�$GKVTÀIG�WPF�#DDKNFWPIGP�UKPF�WTJGDGTTGEJVNKEJ�IGUEJØV\V��&KG�8GTYGPFWPI�FGT�+PJCNVG�

WPF�$KNFGT�KO�-QPVGZV�FKGUGT�/CPFCPVGP�/QPCVUKPHQTOCVKQP�GTHQNIV�OKV�'KPYKNNKIWPI�FGT�&#6'8�G)�

'KPG�0WV\WPI�HØT�<YGEMG�FGU�6GZV��WPF�&CVCOKPKPI�
�|��D�7TJ)��UQYKG�HØT�<YGEMG�FGT�'PVYKEMNWPI��FGU�

6TCKPKPIU�WPF�FGT�#PYGPFWPI�
IIH��IGPGTCVKXGT��-ØPUVNKEJGT�+PVGNNKIGP\��YKG�CWEJ�FKG�<WUCOOGPHCUUWPI�

WPF�$GCTDGKVWPI�FGU�9GTMGU�FWTEJ�-ØPUVNKEJG�+PVGNNKIGP\��KUV�PKEJV�IGUVCVVGV�
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� Für den abgelaufenen Monat.

�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�HØT�FCU�CDIGNCWHGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

� Für den abgelaufenen Monat, bei Dauerfristverlängerung für den vorletzten Monat.

�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�


QJPG�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI��HØT�FCU�CDIGNCWHGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

�� 7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPIGP�WPF�.QJPUVGWGT�#POGNFWPIGP�OØUUGP�ITWPFUÀV\NKEJ�DKU�\WO�����FGU�FGO�

#POGNFWPIU\GKVTCWO�HQNIGPFGP�/QPCVU�
CWH�GNGMVTQPKUEJGO�9GI��CDIGIGDGP�YGTFGP��(ÀNNV�FGT�����CWH�GKPGP�

5COUVCI��5QPPVCI�QFGT�(GKGTVCI��KUV�FGT�PÀEJUVG�9GTMVCI�FGT�5VKEJVCI��$GK�GKPGT�5ÀWOPKU�FGT�<CJNWPI�DKU�\W�

FTGK�6CIGP�YGTFGP�MGKPG�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�GTJQDGP��'KPG�¸DGTYGKUWPI�OWUU�UQ�HTØJ\GKVKI�GTHQNIGP��FCUU�FKG�

9GTVUVGNNWPI�CWH�FGO�-QPVQ�FGU�(KPCP\COVU�CO�6CI�FGT�(ÀNNKIMGKV�GTHQNIV�

�� $GK�<CJNWPI�FWTEJ�5EJGEM�KUV�\W�DGCEJVGP��FCUU�FKG�<CJNWPI�GTUV�FTGK�6CIG�PCEJ�'KPICPI�FGU�5EJGEMU�DGKO�

Finanzamt als erfolgt gilt. Es sollte stattdessen eine Einzugsermächtigung erteilt werden.

7 Die Sozialversicherungsbeiträge sind einheitlich am drittletzten Bankarbeitstag des laufenden Monats fällig. 

7O�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�\W�XGTOGKFGP��GOR�GJNV�UKEJ�FCU�.CUVUEJTKHVXGTHCJTGP��$GK�CNNGP�-TCPMGPMCUUGP�IKNV�GKP�

einheitlicher Abgabetermin für die Beitragsnachweise. Diese müssen der jeweiligen Einzugsstelle bis späte-

UVGPU�\YGK�#TDGKVUVCIG�XQT�(ÀNNKIMGKV�
F�|J��CO������������������������LGYGKNU���7JT��XQTNKGIGP��4GIKQPCNG�$G-

UQPFGTJGKVGP�D\IN��FGT�(ÀNNKIMGKVGP�UKPF�IIH��\W�DGCEJVGP��9KTF�FKG�.QJPDWEJHØJTWPI�FWTEJ�GZVGTP�$GCWHVTCIVG�

GTNGFKIV��UQNNVGP�FKG�.QJP��WPF�)GJCNVUFCVGP�GVYC�\GJP�6CIG�XQT�FGO�(ÀNNKIMGKVUVGTOKP�CP�FGP�$GCWHVTCIVGP�

ØDGTOKVVGNV�YGTFGP��&KGU�IKNV�KPUDGUQPFGTG��YGPP�FKG�(ÀNNKIMGKV�CWH�GKPGP�/QPVCI�QFGT�CWH�GKPGP�6CI�PCEJ�

Feiertagen fällt.

6GTOKPG�5VGWGTP���5Q\KCNXGTUKEJGTWPI /ÀT\�#RTKN�����

5VGWGTCTV (ÀNNKIMGKV

Lohnsteuer, Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag ����������� �����������

Einkommensteuer, Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag ���������� Entfällt

Körperschaftsteuer, Solidaritätszuschlag ���������� Entfällt

Umsatzsteuer ����������� �����������

Umsatzsteuer Sondervorauszahlung ���������� ����������

Ende der Schonfrist obiger  

5VGWGTCTVGP�DGK�<CJNWPI�FWTEJ�

Überweisung� ���������� ����������

Scheck� ���������� ����������

Sozialversicherung7 ���������� ����������

Kapitalertragsteuer, Solidaritätszuschlag

Die Kapitalertragsteuer sowie der darauf entfallende 

Solidaritätszuschlag sind zeitgleich mit einer erfolg-

ten Gewinnausschüttung an den Anteilseigner an 

das zuständige Finanzamt abzuführen.
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